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PRESSEMITTEILUNG 26.09.25 
 
 
Aufarbeitung von sexualisierter Gewalt in Kirche und Diakonie in Württemberg  
 
Bildung der Betroffenenvertretung der Unabhängigen Regionalen Aufarbeitungskom-
misssion (URAK) der evangelischen Kirche und Diakonie - Verbund Württemberg  
 
Die Aufarbeitungskommission (URAK) ist seit März 2025 zuständig für die Aufarbeitung von 
Fällen sexualisierter Gewalt innerhalb der Landeskirche und dem Diakonischen Werk Würt-
temberg e.V.. Die Kommission soll das Ausmaß sexualisierter Gewalt feststellen, die Struktu-
ren analysieren, die sexualisierte Gewalt ermöglichen oder begünstigen, Empfehlungen zur 
Prävention und Aufarbeitung geben und das geschehene Unrecht und die oft lebenslangen 
Folgen für Betroffene anerkennen.  
 
Zentrales Element der Aufarbeitungskommission ist die Partizipation. Neben zwei Delegierten 
in der Kommission, die selbst von sexualisierter Gewalt in den Tatkontexten Diakonie und 
Kirche betroffen sind, begleitet die Betroffenenvertretung die Arbeit der URAK und wird über 
ihre Arbeit zukünftig im jährlich stattfindenden Betroffenenforum berichten. 
 
In einer Sitzung, an der alle an einer Mitarbeit interessierten Personen teilgenommen haben, 
konnte die Betroffenenvertretung einvernehmlich gebildet werden. 
 
Unterstützt wird die Arbeit der Betroffenenvertretung durch die Geschäftsstelle der URAK mit 
Geschäftsführerin Katharina Binder. 
 
Hintergrund: 
Die bundesweite Gründung von Unabhängigen Regionalen Aufarbeitungskommissionen 
wurde durch die evangelische Kirche und die Diakonie initiiert. Alle neun Aufarbeitungskom-
missionen arbeiten nach einem gemeinsamen Standard, der zwischen der Unabhängigen Be-
auftragten der Bundesregierung für Fragen des sexuellen Kindesmissbrauchs (UBSKM) und 
der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) sowie der Diakonie Deutschland Ende 2023 
in einer gemeinsamen Erklärung festgelegt wurde.  
Mehr zum Thema Aufarbeitung und Prävention sexualisierter Gewalt erfahren Sie hier  
https://www.ekd.de/gemeinsame-erklarung-unabhaengige-aufarbeitung-ekd-81960.htm  
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